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      Dezember 2012An einen Haushalt

Nach der  erforder l i -
chen Instandsetzung 
der Bausubstanz des 
alten Feuerwehrhauses 
und Adaptierung des 
Gebäudes als Rettungs-
stützpunkt konnten trotz 
herbstlicher Temperatu-
ren viele Besucher und 
zahlreiche Ehrengäste 
bei der feierlichen Über-
gabe des Gebäudes an 
das Rote Kreuz begrüßt 
werden. Im Zuge der 
Eröffnung wurde auch 
ein neues Rettungsfahr-
zeug in den Dienst ge-
stellt. Als Fahrzeugpatin 
stellte sich die Gattin 
von Bürgermeister Hau-
ser, Gabriele Hauser, zur 
Verfügung. 

Eröffnung des Rot-Kreuz-Stützpunktes 
durch Landesrat Mag. Karl Wilfing

Die Inbetriebnahme der Außenstelle führt zu einer weiteren Verbesserung  des  Angebotes 

(Bericht Seite 7)

Freudige Gesichter nach der Stützpunkteröffnung und Fahrzeugweihe: 
v.l.n.r. Der Präsident des NÖ Roten Kreuzes ÖkR Willi Sauer,  
LAbg. Dipl.Ing. Wil l i  Eigner, Pfarrer Mag. Johannes Wilf l ing,  
LAbg. Mag. Lukas Mandl, Landesrat Mag. Karl Wilfing, Fahrzeug- 
patin Gabriele Hauser, Bgm. Gerhard Hauser, Vbgm. Ing. Robert Huber  
und die Leiterin der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Götzendorf LRR Ida Steiner.
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Was ist los in Moosbrunn?  * * *  Wann?  * * *  Wo?  * * *  Was ist los in Moosbrunn?  

          D A T U M VERANSTALTUNG

Gelber Sack * * * Biotonne * * * Altpapier * * * Restmüll * * * Wertstoffsammlung

T E R M I N E  A B F A L L E N T S O R G U N G

  ASZ Fuchsenhügel ( Dezember - März )
  1. Samstag und 3. Samstag 
  im Monat 8.30 - 12.30 Uhr
 28. Dez. 2012 Restmüll-Großraumtonne, 
  Restmüll und Biotonne
 2. Jän. 2013 Altpapier-Großraumtonne und Gelbe Tonne
 2. Jän. 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 3. Jän. 2013 Restmüll-Großraumtonne
 5. Jän. 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
 10. Jän. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 17. Jän. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack
 19. Jän. 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
 24. Jän. 2013 Restmüll-Großraumtonne, 
  Restmüll und Biotonne
 29. Jän. 2013 Altpapier und Gelbe Tonne
 31. Jän. 2013 Restmüll-Großraumtonne
 2. Feb. 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr

 6. Feb. 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr 
 7. Feb. 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 14. Feb. 2013 Restmüll-Großraumtonne
 16. Feb. 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
 21. Feb. 2013 Restmüll-Großraumtonne, Gelber Sack,
  Restmüll und Biotonne
 26. Feb. 2013 Gelbe Tonne
 27. Feb. 2013 Altpapier-Großraumtonne
 28. Feb. 2013 Restmüll-Großraumtonne
 2. März 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
 6. März 2013 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 7. März 2013 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 14. März 2013 Restmüll-Großraumtonne
 16. März 2013 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
 21. März 2013 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 26. März 2013 Altpapier und Gelbe Tonne
 28. März 2013 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack

MIT UNS GUT INFORMIERT

 24. Dezember 2012 Krippenandacht, 17.00 Uhr, Pfarrkirche
 24. Dezember 2012 Christmette Heiliger Abend, 22.00 Uhr, Pfarrkirche
 25. Dezember 2012 Weihnachtshochamt, 9.30 Uhr, Pfarrkirche, Gesangverein Moosbrunn
 5. Jänner 2013 Musikerball des Musikvereins, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
 12. Jänner 2013 Christbaumsammelaktion der ÖVP Moosbrunn ab 8 Uhr
 13. Jänner 2013 Kindermaskenball der ÖVP Moosbrunn, 14 Uhr, Gemeindefestsaal
 19. Jänner 2013 Sportlergschnas des SC Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
 26. Jänner 2013 Feuerwehrball der Feuerwehr Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
 1. Februar 2013 Ball der Landjugend Schwechat, Gemeindefestsaal
 7. Februar 2013 Faschingsfeier, Seniorenbund Moosbrunn, 14.30 Uhr, Pfarrsaal
 9. Februar 2013 Schlagerparade der SPÖ Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
 10. Februar 2013 25. Faschingsumzug der Faschingsgilde Moosbrunn, 14 Uhr, Hauptstraße
 12. Februar 2013 Faschingsverbrennen, Beginn um 18 Uhr am Hauptplatz
 23. Februar 2013 Schitag der ÖVP Moosbrunn
 1. März 2013 Gesangvereinkonzert im Volksheim Himberg (60.Geb.Ilse Storfer-Schmied)
 2. März 2013 Böhmischer Abend des Kulturkreises, Gemeindefestsaal
 8. März 2013 Internationaler Tag der Frau, ARGE Bäuerinnen, Gemeindefestsaal
 16. - 17. März 2013 Ostermarkt der Bastelrunde, Sa. 14-20 Uhr, So. 10-18 Uhr, Pfarrsaal
 6. April 2013 Umwelttag der Gemeinde Moosbrunn, Treffpunkt Schillingerwiese

Sämtliche Jahrestermine auch auf der Homepage der ÖVP Moosbrunn unter www.moosbrunn.at
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Bürgermeister Gerhard Hauser

Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

Kurz vor den Weihnachtsfeierta-
gen möchte ich Ihnen noch einige 
Neuerungen und Gedanken mei-
nerseits näherbringen.

Als erstes nehme ich Bezug auf 
die Eröffnung des Rettungs-
stützpunktes. Es freute mich 
ganz besonders, dass Landesrat 
Mag. Karl Wilfing  und auch der 
Präsident des Niederösterreichi-
schen Roten Kreuzes ÖkR Willi 
Sauer der Feier beiwohnten. Die 
Eröffnungsfeier in dieser Form 
war nur möglich weil bei den um-
fangreichen Vorbereitungen am 
besagten Wochenende wirklich 
alle an einem Strang zogen. Ganz 
gleich ob es sich um unsere Ge-
meindearbeiter, um die Hilfskräfte 
des Roten Kreuzes, oder um die 
Gemeindemandatare aller im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen 
handelte. Hier stand wirklich das 
Gemeinsame im Vordergrund 
- dafür einen herzlichen Dank 
meinerseits. 

Die Festansprachen der Funkti-
onsträger vermittelten anschau-
lich die Vorteile dieser Außenstelle 
des Roten Kreuzes Götzendorf 
in unserer Heimatgemeinde. 
Präsident Sauer ging dabei auch 
auf die Thematik der ins Haus 
stehenden Volksbefragung ein 
und äußerte sich sorgenvoll über 
die Möglichkeit, dass bei einer 
Entscheidung für ein Berufsheer 
zukünftig keine Zivildiener mehr 
für die Aufrechterhaltung des Sa-
nitätsdienstes vorhanden wären 
und freiwillige Helfer bei weitem 
nicht den Bedarf an Hilfskräften 
in der vorliegenden Form decken 
könnten. Diese Sorge brachten 
mir auch einige Besucher nach 
der Rede unaufgefordert zum 
Ausdruck. 

Die Thematik Freiwilligendienst 
erzeugt angesichts der am 20. 
Jänner 2013 stattfindenden Volks-
befragung bei vielen Hilfsorgani-
sationen sorgenvolle Blicke. Denn 
bei dieser Befragung der Bürger 
wird ja nicht nur über die zukünf-
tige Form des Bundesheeres ent-
schieden, sondern auch darüber, 
ob es zukünftig einen Zivildienst 
geben wird oder nicht. Ganz 
egal, ob Rettungsorganisationen, 
Feuerwehren, Pflegedienste,  
Zivilschutzverband, oder andere 
überparteiliche Organisationen 
und Hilfsdienste. Alle äußern sich 
in gleicher Weise besorgt darüber, 
wer den gewaltigen Arbeitsum-
fang leisten wird, wenn es die 
Zivildiener in der heutigen Form 
nicht mehr gibt. Wer übernimmt 
Krankentransporte und soziale 
Leistungen, wenn die Rettungs-
dienste nicht mehr auf Zivildiener 
zurückgreifen können? Welche 
Kosten kommen auf die Gemein-
den zu? Österreich ist beispielge-
bend für sein Freiwilligenwesen 
in der vorliegenden Form. Kein 
Mensch kann heute sagen, wie 
ein bezahltes Sozialjahr ange-
nommen wird. Außerdem besteht 
die berechtigte Sorge, dass mit 
dem bezahlten Sozialjahr das 
gesamte Freiwilligenengagement 
in Österreich untergraben wird. 
Die Abschaffung der Wehrpflicht 
und des Zivildienstes ist meiner 
Meinung nach ein Risiko mit unab-
sehbaren Folgen für unser Land 
- einmal abgeschafft, kann dieses 
gut funktionierende und bewährte 
System nicht mehr zurückgeholt 
werden.  

Ich möchte Sie jetzt schon bitten 
- ganz gleich wie Sie sich ent-
scheiden - von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Es ist üb-
rigens die erste Volksbefragung 
in der zweiten Republik - das 

Ergebnis einer solchen Befra-
gung ist bindend. Sollten Sie am 
Tag der Volksbefragung nicht in 
Moosbrunn sein, können Sie jetzt 
schon eine Wahlkarte persönlich 
oder schriftlich am Gemeindeamt 
beantragen. Eine ausführliche In-
formation erhalten Sie noch recht-
zeitig über das Gemeindeamt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Angehörigen nun ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest, 
ebenso alles Gute und Gesund-
heit im Jahr 2013.

Hochachtungsvoll
Ihr 

Gerhard Hauser

Impressum:
Medieninhaber:  

Volkspartei Niederösterreich,  
3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4;

Herausgeber und Redaktion: 
Volkspartei Moosbrunn, 

GPO Vbgm. Ing. Robert Huber, 
Hans Kolm-Gasse 14,

 2440 Moosbrunn; 

Verlagsort: 2440 Moosbrunn;  
Herstellungsort: 2320 Schwechat
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Gemeindeplatzl
Der unbefestigte Platz hinter dem „Gemeindegas-
sl“ soll nächstes Jahr neu gestaltet werden. Die 
Bauausschussmitglieder wurden in der letzten 
Sitzung eingeladen, Gestaltungsvorschläge einzu-
bringen. Im Zuge der Umbauten wird auch die dort 
befindliche Altstoffsammelstelle ein neues Gesicht 

bekommen. Für diese Adaptierungen gibt es neben 
den Landesförderungen auch eine zusätzliche 
Förderung durch den Abfallverband Schwechat. 
Die erforderlichen Eigenmittel wurden im Außer-
ordentlichen Haushalt des Voranschlages für das 
Haushaltsjahr 2013 Budgetmittel bereitgestellt.

Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde
Die traditionelle Seniorenweihnachtsfeier der Ge-
meinde Moosbrunn fand heuer am 16. Dezember 
2012 im Festsaal statt. Um 11 Uhr erfolgte die Be-
grüßung durch Bürgermeister Gerhard Hauser, da-
nach wurde ein feierlicher und besinnlicher Teil von 
der Bläsergruppe des Mu-
sikvereins, den Kindern der 
Volksschule Moosbrunn und 
dem Gesangverein Moos-
brunn gestaltet. Als Mittag-
essen wurden Schnitzel mit 
Salat serviert. Bekocht und 
bewirtet wurden die Gäste 

von den Gemeindemandataren und Mitgliedern 
des Gesangvereines. Dann gab es mit den Seni-
oren ein gemeinschaftliches Singen von bekannten 
Weihnachtsliedern. Seniorenbundobfrau Gerda 
Welzl und die Obfrau des Pensionistenverbandes 

Margarete Scherr richteten 
anschließend ihre traditio-
nellen Weihnachtswünsche 
an die Anwesenden. Nach 
Kaffee und Kuchen klang 
die Seniorenweihnachtsfei-
er am späten Nachmittag 
gemütlich aus. 

Kindergartenmöbel
Im Herbst dieses Jahres wurden die letzten veralteten 
Sessel und Tische in unserem Kindergarten ausge-
tauscht, da sie nicht mehr den gesetzlichen Bestim-
mungen entsprachen. Nun erfreuen sich Kinder und 
Betreuerinnen an den modernen Sitzgelegenheiten. 
Die Kosten betrugen inkl. Ust. € 3.918,27. Erwartungs-
gemäß haben die Kinder viel Freude mit dem neuen 
Mobiliar, denn die Einrichtung sorgt nicht nur für ein an-
genehmeres Sitzen sondern lässt auch die Räume der 
älteren Kindergartengruppen freundlicher aussehen.

Im Bild die Leiterin des Kindergartens, Ernestine Gruber mit Kin-
dern ihrer Gruppe beim Basteln auf den neuen Möbelstücken.

Voranschlag 2013
In der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2012 
wurde der Voranschlag für das kommende Jahr mit 
den Stimmen aller Fraktionen genehmigt. Zuvor lag 
dieser in der Zeit vom 19.11. bis zum 3.12.2012 zur 
allgemeinen Einsichtnahme im Gemeindeamt auf. In-
nerhalb der Auflagefrist wurden keine Stellungnahmen 
oder Einwände eingebracht. Der Voranschlag sieht 
Einnahmen und Ausgaben im Ordentlichen Haushalt 
von insgesamt € 2.681.700,- vor. In dieser Summe sind 
alle laufenden Ausgaben wie Feuerwehr, Schul- und 
Kindergartenerhaltung, Wasserversorgung, Kanal und 
Kläranlage, Personalkosten, Straßenbeleuchtung, Win-

terdienst und vieles mehr enthalten. Aber auch Beiträge 
für Spitalserhaltung und Sozialhilfeumlage sind darin zu 
berücksichtigen – allein diese beiden Posten verursa-
chen Kosten von über € 500.000,- und somit fast ein 
Fünftel des gesamten Budgets. Im Außerordentlichen 
Haushalt sind diesmal Einnahmen und Ausgaben von 
€ 498.500,- veranschlagt. Der „größte Brocken“ ist dabei 
die Bereitstellung von Geldern für die Platzgestaltung 
hinter dem Gemeindegassl. Erfreulich ist, dass durch 
vernünftige Haushaltsführung das gesunde Fundament 
beibehalten werden kann und unser Voranschlag für 
das nächste Jahr wieder ausgeglichen ist.



Dezember 2012

  A U S  D E R  G E M E I N D E  .

5

Moosbrunner 
Nachrichten

Damenbrücke
Wie in der Juniausgabe der Moosbrunner Nach-
richten berichtet, erfolgte die Auftragsvergabe für 
den Neubau der Damenbrücke an den ortsansäs-
sigen Baumeisterbetrieb Ing. Jürgen Höller. Im  
Herbst nahm die Baufirma den Abbruch der al-
ten Brücke vor, somit konn-
te die neue Brücke noch 
vor dem Wintereinbruch in-
nerhalb des vorgesehenen 
Zeitplanes errichtet werden. 
Nachdem Anfang Dezember 
der Fahrbahnbelag aufge-
bracht wurde, ist nunmehr 
das Bauwerk fertig. Nach 
Durchführung der letzten 
begleitenden Arbeitsschritte 
und Freigabe der Verwen-
dung durch das Ziviltech-
nikbüro Ing. Dinhobl steht 
einer Benützung der Brücke 
nichts mehr im Wege. Durch 
das Bauwerk sind wieder 
wesentlich kürzere Fahrstre-
cken bei der Bewirtschaf-
tung der landwirtschaftlichen 

Flächen möglich. Außerdem können durch das 
Verbinden des Feldwegenetzes südlich und nörd-
lich der Piesting viele Fahrten mit landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen auf Straßen mit öffentlichem 
Verkehr vermieden werden.

Ing. Othmar Redl – ein Nachruf
Am 7. November ist Ing. Oth-
mar Redl unerwartet im 74. Le-
bensjahr von dieser Welt abbe-
rufen worden. Othmar, bei der 
Moosbrunner Bevölkerung be-
stens bekannt als „O“, war seit 
seiner Jugend an der Politik 
interessiert. Als sehr belesener 
Mensch war er auch ein belieb-
ter Diskussionsteilnehmer, der 
bereits mit 26 Jahren in den 
Gemeinderat gewählt wurde, 
dem er 10 Jahre angehörte. 
Einige Zeit war er als Obmann 
der ÖAAB-Ortsgruppe Moosbrunn tätig. Im 
kulturellen und gesellschaftlichen Leben sei-
ner Heimatgemeinde wirkte Othmar Redl lange 

Zeit aktiv mit. So war er Grün-
dungsmitglied des Tennisclubs 
Moosbrunn. Beim Musikverein 
Moosbrunn war Othmar einige 
Jahre als Posaunist tätig, be-
vor er berufsbedingt das Musi-
zieren aufgeben musste. 1960 
trat er der Freiwilligen Feuer-
wehr bei, deren Mitglied er bis 
zu seinem Ableben war. 1964 
wurde Othmar Mitglied des Ge-
sangverein Moosbrunn. Von 
1980 bis 1991 war er Obmann 
des Vereins und wurde im sel-

ben Jahr zum Ehrenobmann auf Lebenszeit 
ernannt. Wir werden Ing. Othmar Redl stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

v.l.n.r.: Vizebgm. Ing. Robert Huber, Bgm. Gerhard Hauser, Baumeister Ing. 
Jürgen Höller, Ortsbauernratsobmann Andreas Stummer

  P E R S O N E L L E S  .
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Am 29. Oktober 2012 wurde Vizebürgermeister 
außer Dienst Johann Stummer 70 Jahre. Im 
Kreise seiner Familie, seiner Freunde und sei-
nes engsten Bekanntenkreises feierte er sein 
Jubiläum. Der Jubilar war ab 1983 als ÖVP-
Gemeinderat tätig, seit 1990 Gemeindevor-
standsmitglied und seit 1996 Vizebürgermeister 
unserer Gemeinde. Obwohl er 2007 sein Amt in 
jüngere Hände legte, ist unser „Dula“ nach wie 
vor bei diversen Aktivitäten helfend zur Stelle. 
Die Redaktion wünscht dem junggebliebenen 
Jubilar alles Gute zu seinem runden Geburtstag.

70. Geburtstag Johann „Dula“ Stummer

P E R S O N E L L E S

Einen runden Geburtstag feierte GR Andrea 
Wiesinger am 19. November 2012. Bürgermeister 
Gerhard Hauser und Vizebürgermeister GPO Ing. 
Robert Huber überbrachten Glückwünsche der 
Gemeinde und der ÖVP Moosbrunn. GR Andrea 
Wiesinger ist seit 1981 beim Amt der NÖ Landesre-
gierung als Fachgebietsleiterin Soziales an der Be-
zirkshauptmannschaft Mödling tätig und seit Eintritt 
in den Landesdienst Mitglied der ÖVP, weiters auch 
Mitglied der ÖVP-Frauen und des Seniorenbun-
des. Bei der GR-Wahl 2010 wurde die gebürtige 
Moosbrunnerin in den Gemeinderat gewählt und ist 
seit heuer Vorsitzende des Sozialausschusses und 
Kulturbeauftragte der Gemeinde Moosbrunn.

50. Geburtstag GR Andrea Wiesinger

B L A U L I C H T T H E M E N
Übungsplatz für Feuerwehr erweitert
Neben der Kläranlage benutzt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Moosbrunn einen eingezäun-
ten Bereich zum Abstellen von fahrunfähigen 
Unfallautos, sowie für die praxisnahe Weiter-
bildung der Kameraden. Um unserer Wehr 
wesentlich mehr Platz für diverse Trainingstä-
tigkeiten, wie z.B. das Proben des Aufschnei-
dens von verunfallten Fahrzeugen bieten zu 
können, wurde dieser Bereich wesentlich 
vergrößert. Die erforderlichen Fundamentie-
rungsarbeiten, Einzäunungen und Planierun-
gen erfolgten durch unsere Gemeindearbeiter 
in Eigenregie, wodurch die Adaptierungskos-
ten erheblich verringert werden konnten.
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Kinderbasteln im Feuerwehrhaus
Am zweiten Adventsonntag lud die Moosbrunner 
Feuerwehr zum Kinderbasteln ein. Ab 14 Uhr ver-
wandelte sich die Küche im Feuerwehrhaus in 
eine Backstube wobei sich die weiblichen, sowie 
auch männlichen Feuerwehrmitglieder liebevoll 
um den jungen Besuch kümmerten. Schon beim 
Eintreten in das Gebäude duftete es köstlich nach 
frischen Weihnachtskeksen, die von den Kindern 
verziert und dann gebacken wurden. Große Au-
gen gab es bei der Besichtigung der Fahrzeug-
halle mit den Einsatzfahrzeugen. Schlussendlich 
durften die kleinen und großen Besucher eine 
Fahrt mit dem großen Löschfahrzeug genießen. 

Eine gelungene Veranstaltung fernab vom sonst 
oftmals lauten Weihnachtstrubel.

Vor ca. 4 Jahren wurden die ersten Gespräche 
betreffend der Ansiedelung einer Rettungszweig-
stelle in Moosbrunn aufgenommen. Diese Ge-
spräche zeigten, wie wichtig es ist, neben der 
bestehenden Bezirksstelle in Götzendorf/Leitha 
einen weiteren Stützpunkt für das Rote Kreuz zu 
schaffen, um die medizinische Notfallversorgung 
zu verbessern und die allgemeinen Angebote des 
Rettungsdienstes, wie z.B. Krankentransporte, zu 
unterstützen. Diese Gespräche verliefen sehr er-
folgreich, daher konnte bereits am 2. März 2009 
ein Rettungsfahrzeug provisorisch im neuen Feu-
erwehrhaus der FF Moosbrunn stationiert wer-
den. Nach eingehender Standortsuche für eigene 
Räumlichkeiten entschied sich die Gemeinde für 
die Revitalisierung des alten Feuerwehrgebäu-
des. Es erfolgten die erforderlichen 
Beschlüsse im Gemeinderat und 
anschließend die Renovierung des 
Gebäudes und die notwendigen Ad-
aptierungen für den Rettungsdienst. 
Am Sonntag, den 18. November kam 
es dann zur feierlichen Übergabe des 
Gebäudes an das Rote Kreuz. Zahl-
reiche Ehrengäste konnten begrüßt 
werden. Nach einem Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche, der musika-
lisch vom Gesangverein Moosbrunn 
gemeinsam mit der Singgemein-
schaft Götzendorf gestaltet wurde, 
begab sich der Festzug unter Beglei-
tung vom Musikverein Moosbrunn zu 
der neuen Moosbrunner Außenstelle 
des Roten Kreuzes Götzendorf. Nach 

einer Begrüßung und einführenden Worten durch 
Bgm. Gerhard Hauser und Worten der Bezirks-
stellenleiterin des Roten Kreuzes Götzendorf 
LRR Ida Steiner und dem Präsidenten des Nie-
derösterreichischen Roten Kreuzes ÖkR Willi 
Sauer nahm Landesrat Mag. Karl Wilfing in Ver-
tretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
die Festansprache vor. Anschließend segnete 
Pfarrer Mag. Johannes Wilfling das Gebäude. 
Nach zahlreichen Ehrungen und Beförderungen 
wurde die Segnung eines neuen Einsatzfahrzeu-
ges vorgenommen. Als Fahrzeugpatin fungierte 
die Gattin von Bürgermeister Hauser, Gabriele 
Hauser. Mit einer Besichtigung der neuen Räum-
lichkeiten ließ man die Feier bei Speis und Trank 
ausklingen.

Eröffnung Rettungsstützpunkt

v.l.n.r.: ÖkR Willi Sauer, Gabriele Hauser, LRR Ida Steiner, Landesrat 
Mag. Karl Wilfing, Bgm. Gerhard Hauser mit RK-Mitarbeiter



 
Dezember 20128

Moosbrunner 
Nachrichten

Lange genug wurde über das Bundesheer disku-
tiert und an Reformen herumgedoktert: Jetzt ist 
Zeit Klarheit auch für unsere Gemeinde zu schaf-
fen: Wehrpflicht und Zivildienst abschaffen – oder 
beibehalten und reformieren. Das Berufsheer ist 
sogar bei Befürwortern umstritten, ob und wie es 
funktioniert, was es kostet … Sicher ist nur: Im 
Alltag ist es zu teuer und im Ernstfall zu klein. 
Kommt das Berufsheer, fällt der Zivildienst. Des-
halb am 20. Jänner 2013 hingehen und mitent-

scheiden. Denn es ist keine Frage, welche Partei 
gewinnt. Sondern Ziel, dass unsere Sicherheit 
und unsere Gemeinden nicht verlieren!  
Ein Wegfall von Wehrpflicht und Zivildienst wür-
de jedenfalls nicht nur unser gut funktionierendes 
Sozialsystem in Gefahr bringen, sondern auch 
das gesamte Freiwilligenwesen gefährden! Denn 
beides, sowohl die Wehrpflicht als auch der Zivil-
dienst, sind fest im Volk als Stützen der Gesell-
schaft verankert.

Am 20. Jänner 2013 abstimmen:  
Für Wehrpflicht und Zivildienst - für UNSERE Sicherheit

WEHRPFLICHT - VOLKSBEFRAGUNG

Zivildiener stützen Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind
13.500 junge Männer leisten jedes Jahr in Öster-
reich Zivildienst und damit einen wesentlichen 
Beitrag für das Gesundheits- und Sozialsystem in 
unserem Land. 2.500 Zivildiener sind jedes Jahr 
allein in Niederösterreich bei den Rettungsorga-
nisationen Rotes Kreuz und Samariterbund, bei 
Pflegeinstitutionen sowie anderen sozialen Ein-
richtungen im Einsatz. Drei von vier Zivildienern 
bleiben auch danach als Freiwillige tätig. Die Ab-
schaffung des Zivildienstes würde den Rettungs-
organisationen  das Zehnfache (!) an Kosten ver-
ursachen. Diese Kosten müssen in der Folge von 
den Gemeinden im Land getragen werden.

Grundwehrdiener sind zur Stelle, wenn es darauf ankommt
Auch Katastrophen kündigen sich nicht an, sie 
kommen plötzlich und unerwartet. Bei Unwettern, 
Lawinen und schweren Unglücken sind die un-
verzichtbaren Feuerwehren als Ersthelfer vor Ort 
– bei großen Katastrophen braucht es aber die 
Unterstützung des Bundesheeres.
Durch das bestehende Bundesheer können bin-

nen kürzester Zeit starke Einheiten mit tausen-
den Helfern transportiert und versorgt werden. 
Alleine bei der Hochwasser-Katastrophe im Jahr 
2002 waren in Niederösterreich 12.000 Solda-
ten, davon 10.000 Grundwehrdiener, im Einsatz. 
Die Rekruten haben Sandsäcke gefüllt, Dämme 
errichtet und Schutt weggeräumt. Nur die Wehr-
pflicht garantiert auch in Zukunft ein Bundesheer 
mit der notwendigen Mannstärke. Wir brauchen 
ein Heer aus der Mitte der Gesellschaft. Das soll-
te uns die Geschichte gelehrt haben.

Hingehen und für die Wehrpflicht 
abstimmen
Faktum bei allen Dingen ist: Wehrpflicht und Zivil-
dienst sind erprobt und machen unser Land und 
auch unsere Gemeinde sozial und sicher. Sorgen 
Sie deshalb am 20. Jänner dafür, dass es auch so 
bleibt und stimmen Sie für die Beibehaltung der 
allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes!
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Im Rahmen der Aktion „Wir halten Niederöster-
reich sauber“ gibt es den Fotowettbewerb „kuri-
osester Fund“. Bei diesem Wettbewerb werden 
Fotos von bei Flurreinigungen gefundener Gegen-
stände vom Land Niederösterreich gemeinsam 
mit den Abfallverbänden prämiert. Nach unserem 
heurigen Umwelttag am 31. März 2012 wurde ein 
Foto eines „kuriosen Fundes“ eingesendet und 
aus 250 Beiträgen als bestes Bild ausgewählt. 
Am Dienstag den 2. Oktober 2012 konnten Vize-
bürgermeister Ing. Robert Huber, Umwelt-GR 
Elisabeth Redl und Fotograf GR Ing. Günther 
Schätzinger den ersten Preis von Umweltlandes-
rat Dr. Stephan Pernkopf und vom Präsidenten 

Erster Preis beim AWS-Fotobewerb

des NÖ Abfallwirtschaftsvereins RegRat Dipl.-
Päd. Alfred Weidlich entgegen nehmen. Neben 
den materiellen Gewinnen dient diese Aktion 
auch dazu, sich mit dem Thema „unachtsam weg-
geworfener Müll“ intensiver zu beschäftigen und 
das Bewusstsein der Menschen für den Umwelt-
schutz zu stärken. Der Gewinn, ein Apple-iPad, 
wird beim Umwelttag 2013 bei einem Gewinn-
spiel an einen Mitwirkenden vergeben.

Am 10. November trafen sich wieder zahlreiche 
freiwillige Helfer beim Niedermoor „Brunnlust“ und 
führten, die schon einigen Jahren stattfindenden 
Pflegemaßnahmen durch, um die botanisch be-
sonders wertvolle Vegetation zu schützen und zu 
erhalten. Ca. 50 Personen, darunter auch zahl-
reiche Kinder, mähten teilweise stark verbuschte 
Bereiche und entfernten händisch mehr als zwei 

Biotoppflege Brunnlust
Traktoranhänger voll Mähgut aus der Kernzone 
des Naturdenkmals. Alle interessierten Leser kön-
nen im Web unter der Adresse https://picasaweb.
google.com/117736193540941658272/Brunnlust-
pflege2012 sehenswerte Fotos vom Pflegeeinsatz 
aufrufen.  Wissenswertes über das Pflegekonzept 
ist unter der Internetadresse www.noe-naturschutz-
bund.at/PDF/Brunnlust_Endbericht.pdf abrufbar.

U M W E L T  .

v.l.n.r.: Umwelt-LR Dr. Stephan Pernkopf, Vizebgm. Ing. 
Robert Huber, Umwelt-GR Elisabeth Redl, Fotograf GR Ing. 
Günther Schätzinger, Präsident des NÖ AWV RegRat Dipl.-
Päd. Alfred Weidlich mit dem Siegerbild aus Moosbrunn

Das Siegesbild vom Moosbrunner Umwelttag 31.3.2012
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Adventveranstaltungen des Gesangverein Moosbrunn
Auch im heurigen Advent konnte unser Gesang-
verein wieder bei einer Reihe von Adventsingen 
und Veranstaltungen mitwirken. Am 1. Dezember  
2012 durften unsere Sänger/innen eine kleine 
Adventfeier im Senioren-Pflegeheim Pottendorf 
gestalten. Dabei konnten sie den Senioren in den 
Aufenthaltsräumen der beiden Pflegestationen mit 
Liedern und Gedichten ein wenig Freude bereiten. 
Am Dienstag, den 4. Dezember 2012, hatten unse-
re Sänger/innen anstelle der regulären Chorprobe 
einen Auftritt beim „World Choral Festvial of Adults“ 
im Franz Fürst Freizeitzentrum in Wr. Neudorf. Es 
war dies ein interessantes und tolles Erlebnis ge-
meinsam mit 7 hochkarätigen chinesischen, sowie 
2 weiteren österreichi-
schen Chören ein Konzert 
zu gestalten. Die näch-
ste Adventfeier stand ge-
meinsam mit den Kindern 
der Volksschule am 7. 
Dezember 2012 im Fest-
saal am Programm. Die 
Eltern und Verwandten 
unserer VS-Kinder hör-
ten Lieder, Gedichte und 
Spielstücke der einzelnen 
Klassen und Übungsgrup-
pen sowie Volkslieder 

und Spirituals des Gesangvereins. Als gemein-
sames Abschlusslied mit den Kindern wurde das 
Lied „Advent is a Leuchtn“ angestimmt. Nach der 
Feierstunde konnte man kleine Advent-Basteleien 
vom Hort erwerben und vor dem Festsaal Punsch, 
Weihnachtsgebäck und Aufstrichbrote der Ver-
einsdamen genießen. Die sängerischen Höhe-
punkte stellen aber auch heuer wieder die bereits 
6. Teilnahme beim Internationalen Adventsingen 
im Festsaal des Wiener Rathauses am Sonntag, 
den 23. Dezember 2012 um 16.30 Uhr, sowie die 
Gestaltung des Weihnachtshochamtes am Christ-
tag dar. Der Verein freut sich auf Ihren Besuch an 
den beiden letztgenannten Aufführungen.

v.l.n.r.: Bgm. Gerhard Schwarzmann (Zwölfaxing), Ilse 
Storfer-Schmied, LH Dr. Erwin Pröll, Bgm. Gerhard Hau-
ser,  Obfrau Gesangverein Zwölfaxing Michaela Haider

Ehrung Ilse Storfer-Schmied
In Würdigung ihrer hervorragenden Verdien-
ste um das Bundesland Niederösterreich ver-
lieh die NÖ Landesregierung der Chorleiterin 
vom Gesangverein Moosbrunn, Ilse Storfer-
Schmied, die Goldene Medaille des Ehrenzei-
chens für Verdienste um das Bundesland Nie-
derösterreich. Die Auszeichnung wurde ihr am 
11. Dezember im Beisein von Bgm. Gerhard 
Hauser persönlich von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll überreicht. Storfer-Schmied leitet 
neben dem Moosbrunner Chor auch den Zwöl-
faxinger Gesangverein und die Singgruppe 
des Club Carinthia Wien. Zusätzlich zur Chor-
leitung widmet sie sich seit Jahrzehnten der 
Pflege und Verbreitung des österreichischen 
Liedgutes als Komponistin, sowie der Erstel-
lung von bibliographischen Werken als Dichte-
rin und Malerin. Ebenso veranstaltet sie regel-
mäßig Kulturtreffen in ihrer  Künstlerwerkstatt 

in Himberg. Die Redaktion gratuliert der Preis-
trägerin zur ihrer hohen Auszeichnung.
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Am 24. und 25. November 2012, dem Wo-
chenende vor dem ersten Adventsonntag, prä-
sentierten die Damen der Bastelrunde beim 
schon traditionellen Adventmarkt ihren in mü-
hevoller Handarbeit gefertigten Advent- und 
Weihnachtsschmuck, weiters Advent- und 
Türkränze, Gestecke 
und Selbstgestricktes. 
Zahlreiche Besucher 
aus Moosbrunn und 
Umgebung folgten der 
Einladung und erstan-
den viele mit handwerk-
lichem Geschick herge-
stellte Basteleien. Auch 
hausgemachte Mehl-
speisen, Aufstrichbro-
te, Kaffee, Punsch und 
Glühwein erfreuten die 
Gäste und luden zum 
gemütlichen Zusam-
mensitzen und Verwei-
len bis in die späten 
Abendstunden ein. Den 
Basteldamen gebührt 

Adventmarkt der Bastelrunde im Pfarrsaal
ein „riesiges Dankeschön“ für ihre uneigen-
nützige Tätigkeit, auch von der Redaktion der 
„Moosbrunner Nachrichten“, da der Reinerlös 
des Adventmarktes zur Anschaffung eines neu-
en Weihrauchkessels in der Pfarrkirche Moos-
brunn verwendet wurde.

Drei der Moosbrunner Organisten, Martha 
Herrmann, Carmen Ebner und Mag. Mar-
kus Kastner, boten am 6.10.2012 nach der 
Abendmesse in der Moosbrunner Pfarrkirche 
ein sehr anspruchsvolles Programm aus meh-
reren Epochen der Musikgeschichte dar. Der 
musikalische Bogen spannte sich über mehre-
re Jahrhunderte bis zu zeitgenössischer Musik. 
Leopoldine Steyrer und Josef  Redl moderier-
ten das Orgelkonzert, führten durch das Pro-

Zweites Moosbrunner Orgelkonzert
gramm und erzählten Interessantes aus dem 
Leben der Komponisten. Nach dem eindrucks-
vollen und gut besuchten Orgelkonzert lud der 
Pfarrgemeinderat auf dem Kirchenvorplatz zu 
einer Agape ein. Es wurde noch lange über den 
Musikgenuss geplaudert. Die Spenden werden 
zur Erhaltung und ständigen Pflege der mittler-
weile 87-jährigen Orgel verwendet. Die ÖVP 
Moosbrunn freut sich schon auf das nächste 
Orgelkonzert der Moosbrunner Organisten!

Gang zum Kriegerdenkmal
Am 4. November erfolgte auch heuer wieder der 
seit vielen Jahrzehnten praktizierte Gang zum 
Kriegerdenkmal. Nach der Sonntagsmesse zo-
gen die Gläubigen in Begleitung von Feuerwehr 
und Musikverein zu unserem Kriegerdenkmal, 
um der Gefallenen der beiden Weltkriege zu 
gedenken. Anhand der dortigen Gedenktafel 
ist ersichtlich, wie viele Moosbrunner in die-

ser schweren Zeit ihr Leben lassen mussten. 
Matthias Amstädter, als einer unserer letzten 
Zeitzeugen, sprach in ergreifenden und mah-
nenden Worten an die Anwesenden. Auch nach 
vielen Jahren ist es wichtig, die Gräuel dieser 
Zeit in das Bewusstsein der Menschen zu ru-
fen, um den unersetzbaren Wert des Friedens 
uns allen immer wieder vor Augen zu führen.
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Musikverein bei Konzertmusikbewertung
Der Musikverein Moosbrunn nahm, unter der Lei-
tung von Kapellmeister Peter Kreuz, auch heuer 
wieder an der Konzertmusikbewertung der Be-
zirksarbeitsgemeinschaft Bruck/Leitha teil. Aus-
tragungsort war, wie jedes Jahr, die Sporthalle 
in Gramatneusiedl und stattgefunden hat der 
Wettbewerb am Sonntag, dem 25. November 
2012. Von den 16 mitwirkenden Musikkapellen 

waren, neben Moosbrunn, nur drei weitere Ver-
eine in der Schwierigkeitsgruppe „C“ angetreten. 
Die strenge, aber fair bewertende Jury benotete 
das vom Musikverein Moosbrunn vorgetragene 
Pflichtstück „Adventura“ von Helmut Kogler, so 
wie das Selbstwahlstück „Vivat...!“ von Johann 
Pausackerl, mit insgesamt 90,67 Punkten, das 
entspricht einem sehr guten Erfolg.

ActivTheater der Landjugend Schwechat
Am 18. November 2012 fand im Moos-
brunner Festsaal die Benefiz-Veran-
staltung des ActivTheaters der Land-
jugend Schwechat statt. Die Komödie 
in drei Akten „F(r)isch verliebt“ handel-
te vom Beziehungs-Wirr-Warr zweier 
Schwestern, die sich in ein Brüderpaar 
verlieben. Das Publikum im ausver-
kauften Festsaal amüsierte sich be-
stens, die Darstellung der urigen Cha-
raktäre durch die Laienschauspieler 
der Landjugend war wieder perfekt. 
Am Ende der Vorstellung gab es nicht 
nur ein Happy-End, sondern es konn-
te auch ein Reinerlös in der Höhe von 
2.000,- Euro an Andrea Ackerer, der 
Obfrau des Vereins „PFERDE STÄR-
KEN“ als Spende übergeben werden.

Im Bild rechts das Ensemble der Landjugend mit 
dem Vorstand vom Verein  „PFERDE STÄRKEN“
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Die Pfarrkirche Moosbrunn stellte sich am 
Kirchenkonzert Musikverein

Samstag, dem 15. Dezember, wieder ein-
mal als würdiger Rahmen 
für das vom Musikverein 
Moosbrunn abgehaltene 
Kirchenkonzert dar. Be-
zirkskapellmeister Peter 
Kreuz hatte für heuer, ne-
ben klassischer Werke, be-
sonders Stücke von Kom-
ponisten der Neuzeit bei 
der Programmerstellung 
berücksichtigt. Zwischen 
den Ensembledarbietun-
gen zeigten auch diverse 
Stimmgruppen mit ausge-
wählten Kompositionen ihr 
Können. Die verbindenden 
Worte sprach auch diesmal 
wieder eine bestens vorbe-
reitete Antonia Stummer.

Vom 20. bis 21. Oktober 2012 fand auch heuer im 
Festsaal der Gemeinde Moosbrunn die im 2-Jah-
res-Rhythmus wiederkehrende Ausstellung „Moos-
brunn stellt aus“ statt. Die gezeigten Werke der 
Moosbrunner Künstler reichten von Bleistiftzeich-
nungen über Hinterglasbilder, Aquarelle, Selbstge-
stricktes und -gebasteltes, Stickereien, Schmuck, 
kunstvoll mit Zuckerblumen verzierte Torten,  Holz-
arbeiten und Modellautos. Kulturgemeinderätin 
Andrea Wiesinger eröffnete die Ausstellung und 
begrüßte ihre Vorgängerinnen der vergangenen 20 
Jahre, Traude Stampfl und Katharina Tau-
ber. Bürgermeister Gerhard Hauser zeigte 
sich in seiner Ansprache über das vielfältige 
Kunstschaffen, das in einer sehr hohen Dichte 
in Moosbrunn gegeben ist, begeistert. Traude 
Stampfl erinnerte in ihrer Rede an das Ent-
stehen von „Moosbrunn stellt aus“ und deren 
Weiterentwicklung bis zum heurigen Jahr. Der 
Musikverein Moosbrunn sorgte mit einem Blä-
serquartett unter der Leitung von Bezirkskapell-
meister Peter Kreuz für die musikalische fei-
erliche Umrahmung. Während der Ausstellung 
trugen drei Autorinnen aus ihren eigenen Wer-
ken Mundartgedichte, Kurzgeschichten und 

Moosbrunn stellt aus
zu Papier gebrachte Gedanken vor. Auf der Büh-
ne hatte man Gelegenheit, die Sonderausstellung 
„700 Jahre Pfarre Moosbrunn“ mit vielen geschicht-
lichen Fakten und Büchern (u. a. die Pfarrchronik) 
und vielen Fotografien aus dem Pfarrleben der 
vergangenen Jahrzehnte zu betrachten. Das „Cafe 
Laurentius“ der Pfarre Moosbrunn sorgte für das 
leibliche Wohl der BesucherInnen. Die Ministran-
tenkinder verkauften „fair gehandelte“ Produkte. 
Die gelungene Veranstaltung konnte bis zur letzten 
Minute einen regen Besucherstrom verzeichnen.
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Titel „Schulrätin“ an Romana Soukup verliehen
Romana Soukup ist seit 1976 im Schul-
dienst als Lehrerin tätig und unterrichtet 
seit dem 1.9.1992 an der Volksschule 
Moosbrunn. Aufgrund ihres langjährigen 
besonderen Engagements in den ver-
schiedensten Bereichen wurde ihr der Ti-
tel „Schulrätin“ von Bezirksschulinspektor 
Alois Denk überbracht. Dieser Berufstitel 
wird direkt vom Bundespräsidenten nur 
an Personen verliehen, die nachweisbar 
hervorragende Leistungen erbracht ha-
ben. Die Redaktion gratuliert recht herz-
lich zu dieser Auszeichnung und wünscht 
für die Zukunft noch viel Freude und Erfolg bei der sicherlich nicht einfachen Tätigkeit als Lehrerin.

Bezirkssieger beim Lesewettbewerb
Der ORF NÖ und der Landesschulrat suchen 
derzeit in allen Bezirken Niederösterreichs 
die besten Leser der Volksschulen. Im Be-
zirk Wien-Umgebung konnte der Moosbrun-
ner Schüler Tobias Raab den 1. Platz errin-
gen. Mit der Geschichte „Felix und der Brief 
ans Christkind“ begeisterte er seine Zuhörer. 
Der Lesebeitrag wurde sogar von einem Ka-
merateam in unserer Schule aufgezeichnet 
und am Samstag, den 1. Dezember in „ORF2 
- Niederösterreich heute“ ausgestrahlt. Ein 
Indiz, dass auch in Zeiten der „Pisa-Studie“ 
an der Moosbrunner Schule ausgezeichnet 
gearbeitet wird. Die Redaktion gratuliert To-
bias Raab zu seinem tollen Erfolg.

F R E I Z E I T
Sieger bei Kleintierzüchter

Am 10. und 11.11.2012 fand in Reisenberg eine Kleintierschau 
statt, bei der 460 Hasen, Hühner, Tauben, Enten und Vögel be-
staunt und auch gekauft werden konnten. Die Moosbrunner Her-
bert Kreuz und Erich Redl nahmen auch an der Ausstellung teil. 
Im Zuge der Schau erfolgte eine Bewertung der gezeigten Tiere. 
Dabei konnte Herbert Kreuz den 1. Preis bei den Kaninchen (Ras-
se Türinger) erringen. Erich Redl wurde Vereinsmeister bei den 
Kanarienvögel, sowie bei dem Wassergeflügel mit seinen Nonnen-
gänsen. Herzliche Gratulation zu den Preisen. Sollte jemand Inte-
resse für Kleintierzucht haben, kann er sich telefonisch bei Erich 
Redl unter der Nummer 0664 / 7337 2240 oder bei Herbert Kreuz 
unter der Telefonnummer 0676 / 70 44 059 melden.
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Mail von Christian Redl: „Nach einer kurzen, 
sehr kalten Nacht im Zelt unmittelbar am Go-
kyo-See Nr. 5 (knapp unter 5.000 m) starteten 
wir am Mittwoch, den 17. Oktober um 8 Uhr 
morgens in Richtung See Nr. 6 . Nach einem 
zweistündigen Aufstieg haben wir unser Ziel 
erreicht! Ein traumhaftes „Tauchgewässer“ in 
5.160 Meter! Nach der obligatorischen Zeremo-
nie (die Seen sind bekanntlich heilig), haben 
wir gegen 11 Uhr mit den Vorbereitungen be-
gonnen. 11.30 startete ich den ersten Tauch-
versuch. Nach einer Pause folgte dann der 
zweite Freitauchgang. Der längste Tauchgang 
dauerte über zwei Minuten. WELTREKORD!! 
Und dies sollte nach bisheriger Einschätzung 
der Tauchmedizin eigentlich unmöglich sein… 
Die Tauchgänge wurden von Dr. Heiko Renner 
medizinisch überwacht. Und er hatte mit seiner 
Vermutung Recht. Nach dem zweiten Tauchver-
such zwangen Kopfschmerzen und einsetzen-
de Unterkühlung zur Vorsicht.
Glücklich und erleichtert sind wir wieder abge-
stiegen. Nach zwei anstrengenden Tagen ha-
ben wir jetzt Namche erreicht. Noch 2 weitere 
Tage werden wir benötigen, um nach Lukla zu-
rück zu kehren – nach zwei Wochen in dieser 
fantastischen Bergwelt.“

Wieder Weltrekord von Christian Redl

Nach meinem ersten Jahr als Obmann ist es mir so 
kurz vor Weihnachten ein Bedürfnis, Danke zu sa-
gen: an mein Team und alle Mitglieder und Freunde 
des SC Moosbrunn, die uns im Jahr 2012 immer 
wieder unterstützt haben. Mit großem Stolz erfüllt 
mich, dass es uns gelungen ist, bis dato 16 Kinder 
aus Moosbrunn für unsere U7 Mannschaft gewon-
nen zu haben. Ein großer Dank geht hier vor allem 
an unseren Betreuer XXXXXX XXXXXXX, der mit 
unermüdlichem Einsatz und pädagogischem Zu-
gang für diesen Erfolg verantwortlich ist. Sollten 
auch Sie Interesse haben, Ihr Kind zum Fußball zu 
bringen, finden Sie anbei die Kontaktdaten: 
U7 Trainer XXXXX XXXX, Tel. XXXX XXXXXXX, 
Email: XXXXXXXXXXXXXXXXXXX 
Mit sportlichen Grüßen 
Gerd Bruckner

JJ Jawara Moosbrunn

Der Obmann des SC Moosbrunn:

Im Bild oben die KämpferInnen vom JJ Jawara Moosbrunn, die bei der NÖ. ASKÖ-Jiu-Jitsu-Landesmeister-
schaft für Schüler am 9. Dezember 2012 in Schwechat erfolgreich teilgenommen haben. Erste Plätze konnten 
von Katja Puhm (2x), Antonio Benyo und Christopher Joch, zweite Plätze von Sera und Azmera Hinger, Adele 
Daubner, Lukas Lehner und Mathias Handler, ein vierter Platz von Sven Chvatal sowie zwei fünfte Plätze 
von Marco Döbrössy und Nikola Veljkovic erkämpft werden. Weiters im Bild die Obfrau Sponka Hizman, der 
Cheftrainer Ignac Hizman und Betreuer Andreas Handler.
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NÖ Hilfswerk – Besuchsdienst und Notruftelefon

Neueröffnung Orchideenstüberl

Mit diesem Artikel möchten wir 
Ihnen einen besonderen Ser-
vice des NÖ Hilfswerkes, das 
Notruftelefon, näherbringen.                                                                                                   
Mit einem Notruftelefon des 
Hilfswerkes ist man niemals 

alleine und es bietet Sicherheit rund um die Uhr: 
Denn damit ist es möglich, in den eigenen vier Wän-
den jederzeit Hilfe zu holen – einfach auf Knopf-
druck, unkompliziert und zuverlässig. Ein Druck auf 
den mobilen Sender genügt, und schon wird die Not-
rufzentrale des Hilfswerkes, oder eine Person Ihres 
Vertrauens alarmiert, die rasch die nötige Hilfe or-

Im Bild v.l.n.r.: GPO Vizebgm. Ing. Robert 
Huber, GR Anneliese Höllinger, GR Ing. 
Günther Schätzinger, Wilhelm Unger, GR 
Andrea Wiesinger, GGR Helga Czachs, 
Regina Unger, Michael Unger, Bgm. Ger-
hard Hauser, GR Herbert Karl

ganisieren kann. Damit bietet das Notruftelefon vor 
allem für ältere, oder nicht mehr ganz mobile Men-
schen die Möglichkeit, so lange wie möglich sicher 
und geborgen in den eigenen vier Wänden zu leben.                                                                                      
Das Notruftelefon wird von den Mitarbeiter/innen des 
Hilfswerkes zu Ihnen ins Haus gebracht und ange-
schlossen – auch Batteriewechsel und technische 
Wartung werden von Angestellten des Hilfswerkes 
übernommen. Wenn Sie nähere Informationen 
möchten, wenden Sie sich bitte direkt an Marti-
na Kern, Ferstlergasse 4,  3100 St. Pölten, Tel.: 
02742/249-1313, oder an die Mailadresse m.kern@
noe.hilfswerk.at

G E W E R B E

Weihnachtsreiten 
Verein PFERDE STÄRKEN
Am Samstag, den 15. Dezember fand am neu errichte-
ten Therapieplatz des Vereins PFERDE STÄRKEN die 
alljährliche Weihnachtsfeier statt. Therapeutin Andrea 
Ackerer stellte mit ihren „Schützlingen“ ein sehr stim-
mungsvolles Programm zusammen. Reiter und Pferd 
versetzten die Besucher dabei in vorweihnachtliche 
Stimmung, die im Christkindlbesuch ihren Höhepunkt 
fand. Trotz starken Regen kamen zahlreiche Besucher 
und konnten bei Punsch, Keksen und Aufstrichbroten 
die Feier gemütlich ausklingen lassen.

Die ÖVP Moosbrunn gratulierte dem 
Ehepaar Unger zur Eröffnung des 
„Orchideen-Stüberls“ am 29. Sep-
tember 2012 mit einem Geschenks-
korb. Das neue Lokal auf Hauptstra-
ße 77 wurde bei einem Sektempfang 
mit Buffet gebührend eingeweiht. Wir 
wünschen dem Team viel Erfolg!

Die Mitglieder des Verein Moosbrunner Gewerbetreibende laden am 31. Dezember 
zu einem Gewerbe-Silvester ein. Beginn: ab 21.00 Uhr vor dem Festsaal der Gemeinde
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Im Gasthaus „Orchideenstüberl“ fand am 10. 
Oktober 2012 die Generalversammlung der 
ÖVP-Frauenbewegung statt, bei der auch 
Bürgermeister Gerhard Hauser und Vizeb-
gm. Ing. Robert Huber anwesend waren.  
Ortsleiterin GGR Helga Czachs berichtete 
über die Tätigkeiten der letzten vier Jahre, 
im Anschluss daran wurde die Ehrung eini-
ger langjähriger Mitglieder vorgenommen. 
Danach erfolgte durch die anwesenden Mit-
glieder die Neuwahl des  Vorstandes: Obfrau 
GGR Helga Czachs, ihre Stellvertreterin ist 
GR Anneliese Höllinger, Ingrid Redl fun-
giert als Finanzreferentin und Finanzprüferin 
wurde Sonja Schätzinger.

ÖVP-Frauen Moosbrunn – Neuwahl des Vorstandes

Die ÖVP Moosbrunn hat am Freitag, den 12. 
Oktober 2012 am Hauptplatz der Bevölkerung 
ihre Halbzeitbilanz präsentiert. Die von der ÖVP 
Moosbrunn umgesetzten Projekte aus der ersten 

Moosbrunner Halbzeitbilanz
Hälfte der Gemeinderatsperiode wur-
den anschaulich mittels PowerPoint-
Präsentation - erstellt von GR Ing. Gün-
ther Schätzinger - auf eine Leinwand 
den zahlreichen Gästen vorgeführt. Mit 
über 70 Themen konnte eindrucksvoll 
die geleistete Arbeit für Moosbrunn ge-
zeigt werden. Die interessierten Bürger 
konnten sich bei Sturm und Aufstrich-
broten mit Bürgermeister Gerhard 
Hauser und den ÖVP Gemeinderäten 
unterhalten und Informationen zu Aktu-
ellem erhalten. Die Veranstaltung war 
ein Teil der NÖ-Kampagne „Blau.Gelb.
gut.“, die auch die gute Zusammenar-

beit der Gemeindeführung mit der NÖ Landes-
regierung dokumentiert. So konnte auch in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten eine Vielzahl von 
Vorhaben verwirklicht werden.

Radausflug der ÖVP Moosbrunn
Am 7. Oktober 2012 fand der heurige Radaus-
flug der ÖVP Moosbrunn statt. Trotz widrigstem 
Wetter kamen über 30 Radfahrerinnen und Rad-
fahrer, um diesmal die Gemeindegrenzen von 
Moosbrunn - soweit dies auf Feldwegen mög-
lich war - abzufahren und kennenzulernen. Auf 
der Strecke erklärte Leopold Schottner einige 
historische Hintergründe „rund“ um Moosbrunn. 
Nachdem der Regen zu heftig wurde, erfolgte der 
genüssliche Abschluss im „Orchideen-Stüberl“.
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Neuwahl Vorstand Seniorenbund Moosbrunn

Der neue Vorstand des Seniorenbundes der Ortsgruppe 
Moosbrunn bei der Übergabe der Abschiedsgeschenke 
an den Alt-Obmann RegRat Josef Hanus

Am 13. November 2012 fand statutengemäß die 
Neuwahl des Vorstandes der Ortsgruppe Moos-
brunn des ÖVP Seniorenbundes statt. Durch die 
zahlreiche Teilnahme der Mitglieder an der Wahl 
musste die Sitzkapazität im Moosbrunner Orchi-
deenstüberl aufgestockt werden. Als Gäste waren 
die NÖ Landesobmann Stv. und Bezirksobfrau 
Magdalena Eichinger, MBA, Bürgermeister Ger-
hard Hauser und Vizebürgermeister Ing. Robert 
Huber sowie unser Moosbrunner Ehrenbürger 
und Altbürgermeister RegRat Karl Eichenseder 
anwesend. Die Begrüßung erfolgte durch Ob-
mann RegRat Josef Hanus und Organisations-
referentin Gerda Welzl berichtete unterhaltsam 
über die Aktivitäten in der abgelaufenen Periode. 
Die Finanzreferentin Magdalena Steurer legte 
die Finanzgebarung dar und nach Feststellung 
der Beschlussfähigkeit wurde der Antrag von 

Kassaprüferin Melitta Luntzer auf Entlastung der 
Finanzreferentin und des Vorstandes einstimmig 
beschlossen. Bei der Wahl des neuen Vorstan-
des wurden insgesamt 55 gültige Stimmen zum 
Wahlvorschlag abgegeben, Gegenstimmen oder 
Streichungen gab es keine. Somit stellt sich der 
neue Vorstand der Ortsgruppe Moosbrunn nach 
einstimmigen Beschluss wie folgt dar: 
Obfrau: Gerda Welzl
Obfrau Stv.: Josef Redl, Renate Blaha, RegRat 
Josef Hanus
Organisationsreferentin: Gerda Welzl, Stv.: Hans 
Schützl, Finanzreferentin: Magdalena Steurer, 
Stv.: Helene Rödler, Schriftführerin: Leopoldine 
Steyrer, Stv. und Jungseniorenvertreterin: Hele-
ne Duda, Kassaprüfer: Anna Eichenseder und 
Melitta Luntzer
Bürgermeister Gerhard Hauser bedankte sich 

herzlich beim langjährigen Alt-
Obmann RegRat Josef Hanus 
und wünschte dem neuen Team 
unter der Obfrau Gerda Welzl 
alles Gute für die Zukunft. Im 
Anschluss berichtete er über Ak-
tuelles aus der Gemeinde. Die 
Bezirksobfrau Magdalena Eichin-
ger schloss sich den Glückwün-
schen an. Zum Ausklang wurden 
alle anwesenden Mitglieder vom 
Seniorenbund Moosbrunn auf 
eine Jause eingeladen.

Nachdem Tradition in Moosbrunn hochgehalten 
wird, veranstaltete die Ortsgruppe Moosbrunn 
des NÖ Seniorenbundes am 14. Dezember ihre 
alljährliche vorweihnachtliche Feier im schön 
gedeckten Pfarrsaal. Die am 13. November neu 
gewählte Ortsgruppenobfrau Gerda Welzl be-
grüßte alle Gäste und Ehrengäste und gab einen 
kurzen Überblick über die für 2013 geplanten 
Aktivitäten. Eine Bläsergruppe des Musikverein 
Moosbrunn spielte stimmungsvolle, vorweih-
nachtliche Lieder, dazwischen wurden launisch 
besinnliche Geschichten vorgetragen. Anschlie-
ßend wurden Getränke serviert und alle zu ei-
nem Imbiss eingeladen. Ein schöner, gut organi-
sierter Nachmittag, der sicher allen gefallen hat.

Vorweihnachtliche Feier des Seniorenbundes
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Die ÖVP Wien-Umgebung hat ihr Kandidaten-Team 
für die Landtagswahl 2013 nominiert. Zusammen 
mit den beiden amtierenden Landtagsabgeordne-
ten Bezirksparteiobmann Mag. Lukas Mandl und 
Dipl.-Ing. Willibald Eigner treten 13 weitere star-
ke Persönlichkeiten an. Im Kandidaten-Team sind 
mehr Frauen als je zuvor. Sieben der insgesamt 15 
Kandidatinnen und Kandidaten sind Frauen. Das 
sind die 60jährige Kauffrau und Pressbaumer GGR 
Maria Auer, die 59jährige Wolfsgrabener Bürger-
meisterin und Hauptschullehrerin Claudia 
Bock, die 36jährige Juristin Mag. Katha-
rina Danninger aus Klosterneuburg, die 
21jährige JVP-Bezirksobfrau, Pressbaumer 
GR und Studentin Ilse Jahn, die 55jährige 
Landwirtin Elisabeth Karpf aus Himberg-
Velm, die 30jährige kaufmännische Ange-
stellte und Schwechater GR Claudia Ma-
del sowie die 69jährige Pensionistin Silvia 
Urban aus Purkersdorf. Weitere Kandida-
ten sind der 67jährige Rechts-Vortragende 
Dr. Rudolf Donninger, der 20jährige Klo-

ÖVP-Bezirkskonvent mit Wahl der Landtags-Kandidaten
sterneuburger Student Matthias Edtmayer, der 
63jährige Pensionist, Leopoldsdorfer GR und GPO 
Peter Gaumannmüller, der 46jährige Landwirt 
und Fischamender GR Josef Jäger, der 37jährige 
Moderator und PR-Berater Christoph Kaufmann, 
MAS aus Klosterneuburg sowie der 61jährige 
Mauerbacher Bundesratspräsident a.D. Alfred 
Schöls, Landesbeamter und Vorsitzender der Ge-
werkschaft Öffentlicher Dienst NÖ sowie Vizeprä-
sident des ÖGB Niederösterreich.

Ankündigung     Ankündigung     Ankündigung

Am Samstag, dem 12. Jänner 2013, sammeln 
die Funktionäre der ÖVP-Moosbrunn wieder Ihre 
alten Christbäume ein. Stellen Sie einfach die 
Christbäume bis spätestens 8 Uhr vor Ihr Haus, 

Ankündigung ÖVP-Christbaumsammelaktion
wir kümmern uns um die ordnungsgemäße Ent-
sorgung. Bitte entfernen Sie zuvor jeglichen Christ-
baumbehang wie Lametta, Zierketten, usw., der ein 
Problem bei der Kompostierung darstellt.

Die ÖVP-Moosbrunn veranstaltet am Samstag, 
den 23. Februar 2013 wieder einen Ausflug für 
alle schneebegeisterten Moosbrunner. Eine ge-
meinsame Busfahrt  bringt uns in ein (noch nicht 
festgelegtes) Skigebiet, wo die Möglichkeit zum 

Ankündigung „Fahrt in den Schnee mit der ÖVP"
Schifahren, Rodeln oder Wandern besteht. Eine 
gesonderte Einladung ergeht an alle Haushalte. 
Anmeldungen bitte bei GR Gerlinde Kreuz tele-
fonisch unter 0664 / 435 64 32 oder per e-Mail an 
gerlinde.kreuz@gmx.at.

� Sonntag, 13. Jänner 2013 ab 14.00 Uhr im Festsaal.
� Kinderunterhaltungsprogramm
� Maskenprämierung

Ankündigung ÖVP-Kindermaskenball
� Tombola - jedes Kind gewinnt!
Mamis und Papis sollen bitte diesen Termin für 
euch vormerken. Eine gesonderte Einladung folgt.

Im Bild rechts: Die beiden Landtagsabgeord-
neten mit den KandidatInnen der ÖVP aus der 
Region Schwechat v.l.n.r.: Rudolf Donninger, 
Elisabeth Karpf, Dipl.Ing. Willibald Eigner, Mag. 
Lukas Mandl, Peter Gaumannmüller, Claudia 
Madel, Josef Jäger



Gesegnete Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2013 

wünschen Ihnen
die Gemeindevertreter der

Bürgermeister Gerhard Hauser
GPO Vbgm. Ing. Robert Huber
GGR Helga Czachs
GGR DI. Herbert Stefl
GR Ing. Richard Blaha
GR Anneliese Höllinger

GR Herbert Karl 
GR Gerlinde Kreuz
GR Elisabeth Redl
GR Ing. Günther Schätzinger
GR Sylvia Skok
GR Andrea Wiesinger
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